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Bauwerke & bauliche Infrastruktur 
im KRITIS-Kontext

18. + 19. November 2026 Ostfildern bei Stuttgart und Online 

Schutz, Resilienz und Wiederherstellung baulicher 
Systeme in kritischen Infrastrukturen

Leitung: Prof. Dr.-Ing. Dr.-Ing. habil. Norbert Gebbeken
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Bauwerke & bauliche Infrastruktur  
im KRITIS-Kontext

Kritische Infrastrukturen sichern die Grundversorgung unserer Gesellschaft – ihre 
Funktionsfähigkeit hängt maßgeblich von der Leistungsfähigkeit der zugrunde 
liegenden Bauwerke ab. Brücken, Tunnel und Wasserbauwerke sind systemkritische 
Elemente dieser Infrastrukturen. Ihr Versagen kann weitreichende Folgen für Versor-
gungssicherheit und öffentliche Sicherheit haben.

Gleichzeitig steigen die Anforderungen durch Extremwetter, 

geotechnische Risiken, alternde Infrastruktur sowie neue 

gesetzliche Vorgaben wie das KRITIS-Dachgesetz und die 

EU-CER-Richtlinie.

Ziel der Fachtagung

Die neue Fachtagung stellt Bauwerke in den Mittelpunkt der 

Resilienz kritischer Infrastrukturen und verbindet Ingenieur-

wesen, Betreiberpraxis, Verwaltung und Forschung.

Teilnehmende erhalten:

	 – Ansätze zur Bewertung und Umsetzung von Resilienz

	 – Einordnung aktueller gesetzlicher Anforderungen

	 – �praxisnahe Lösungen für Planung, Betrieb und Instandhal-

tung

	 – Einblicke in reale Schadensfälle und Infrastrukturprojekte

Themen der Fachtagung

Das Programm verbindet systemische Grundlagen, Gefähr-

dungsanalysen und konkrete Lösungsansätze:

	 – Bauwerke im Kontext kritischer Infrastruktursysteme

	 – Gefährdungen durch Extremwetter und Georisiken

	 – Resilienzstrategien für Bauwerke und Infrastruktur

	 – Monitoring und Zustandsbewertung

	 – Wiederherstellung und Schadensmanagement

Podiumsdiskussion

„Vom Bauwerk zur resilienten Infrastruktur – was bedeutet 

das konkret?“

Zum Abschluss der Tagung werden die zentralen Erkenntnisse 

aus den Fachvorträgen zusammengeführt und aus unter-

schiedlichen Perspektiven diskutiert.

Zielgruppe

Ingenieure, Planungsbüros, Betreiber kritischer Infrastruktu-

ren, Fachkräfte aus Behörden sowie Sachverständige.

Anerkennungen

Die Veranstaltung wird als Weiterbildung gemäß der Weiter-

bildungsordnung der Ingenieurkammer Baden-Württemberg, 

der Bayerischen Ingenieurekammer-Bau und der Ingenieur-

kammer-Bau Nordrhein-Westfalen anerkannt.

Die Anerkennung der Veranstaltung von der Architekten-

kammer Baden-Württemberg als Fort-/Weiterbildung wird 

beantragt.
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Weitere Infos und 
Anmeldung unter   
www.tae.de/50062



Mittwoch, 18. November 2026

Eröffnung und Begrüßung

10:30 – 10:45 Dipl.-Wirt.-Ing. (FH) Dipl.-Ing. Gregor Reichle, Technische Akademie Esslingen e. V., 

Prof. Dr.-Ing. Dr.-Ing. habil. Norbert Gebbeken, Universität der Bundeswehr München

Systemischer Rahmen & regulatorische Verantwortung

10:45 – 11:30 Bauwerke und bauliche Infrastruktur im Kontext des KRITIS-Dachgesetzes

Prof. Dr.-Ing. Dr.-Ing. habil. Norbert Gebbeken 

11:30 – 12:15 Resilienz von Bauwerken nach außergewöhnlichen Einwirkungen – Schadens-

aufnahme, Resttragfähigkeit und Entscheidungsgrundlagen für den Weiterbe-

trieb kritischer Infrastruktur

Univ.-Prof. Dr.-Ing. Thomas Braml, Universität der Bundeswehr München

12:15 – 13:15 Mittagspause 

Gefährdungen & Einwirkungen auf kritische Bauwerke

13:15 – 14:00 Extremwetter im Wandel – Schwergewitter und Hagel als Risiko für Infrastruk-

turbauwerke – Klimabedingte Gefährdungen, Trends und Konsequenzen für 

Planung und Resilienzstrategien

Prof. Dr. Michael Kunz, Karlsruher Institut für Technologie (KIT), Institut für Meteorologie 

und Klimaforschung

14:00 – 14:45 Geotechnische Gefährdungspotenziale für Infrastrukturbauwerke – Risikoab-

schätzung und Auswirkungen auf kritische Infrastruktur

Dr.-Ing. Thomas Rumpelt, Smoltczyk & Partner GmbH

14:45 – 15:30 Baugrundversagen als Risiko für Infrastrukturbauwerke – Schadensmechanis-

men, Fallbeispiele und Präventionsstrategien

Univ.-Prof. Dr.-Ing. Conrad Boley, Universität der Bundeswehr München

15:30 – 16:00 Kaffeepause

Gefährdungen & Einwirkungen auf kritische Bauwerke

16:00 – 16:45 Erdbebensicherheit kritischer Infrastruktur – Die Rolle nichttragender Sekun-

därstrukturen für Funktionserhalt und Systemresilienz

Dipl.-Ing. Marius Pinkawa, erdbebeningenieur.de – Ingenieurbüro Pinkawa

16:45 – 17:30 Brücken im Spannungsfeld von Infrastruktur- und Sicherheitsanforderungen – 

Militärische Mobilität und ihre Bedeutung für die Resilienz von Verkehrsnetzen

Matthias Haslbeck, M. Sc. 

17:30 – 22:00
Abendempfang in der Eventlocation KUBINO, In den Anlagen 6, 73760 Ostfildern  

3 Minuten Fußweg von der TAE

Donnerstag, 19. November 2026

Resilienzstrategien & Infrastrukturmanagement

09:00 – 09:45 Verkehrsinfrastruktur im KRITIS-Kontext – Verantwortung, regulatorische 

Anforderungen und praktische Umsetzung im Autobahnnetz

Dipl.-Geogr. Christine Baur-Fewson, Die Autobahn GmbH des Bundes

09:45 – 10:30 Effizientes Resilienz-Engineering für kritische Infrastrukturen – Vom Bauwerk 

zur Systemfunktionalität – Bewertungsansätze und Lösungsstrategien

Prof. Dr.-Ing. Alexander Stolz, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, Institut für Nachhal-

tige Technische Systeme – INATECH

10:30 – 11:00 Kaffeepause 

Resilienzstrategien & Infrastrukturmanagement

11:00 – 11:45 Monitoring von Infrastrukturbauwerken im KRITIS-Kontext – Echtzeitinfor-

mationen zur Tragfähigkeit und Verfügbarkeit von Brücken im KRITIS-Kontext 

Univ.-Prof. Dr.-Ing. Max Gündel, Helmut-Schmidt-Universität/Universität der Bundes-

wehr Hamburg

11:45 – 12:30 Resilienzforschung bei der Bundesanstalt für Straßen- und Verkehrswesen 

– Ansätze der BASt zur Bewertung, Erhaltung und Weiterentwicklung von 

Verkehrsbauwerken

Dr.-Ing. Carl Richter, Bundesanstalt für Straßenwesen (BASt)

12:30 – 13:30 Mittagspause 

Praxis, Transfer & systemische Einordnung

13:30 – 14:15 Georisiken für Infrastruktur im urbanen Raum – Monitoring und Risikoma-

nagement am Beispiel einer Felsgleitung in Tiflis

Dr.-Ing. Klaus Keilig, Baugeologisches Büro Bauer GmbH

14:15 – 15:00 Podiumsdiskussion: Vom  Bauwerk zur resilienten Infrastruktur – was bedeu-

tet das konkret? 

Perspektivenabgleich zwischen Forschung, Planung und Betreiberpraxis – 

Ableitung konkreter Handlungsempfehlungen 

Moderation: Prof. Dr.-Ing. Dr.-Ing. habil. Norbert Gebbeken 

Dipl.-Geogr. Christine Baur-Fewson – Prof. Dr.-Ing. Alexander Stolz – Univ.-Prof. Dr.-Ing. 

Thomas Braml – Dr.-Ing. Carl Richter – Univ.-Prof. Dr.-Ing. Max Gündel

15:00 – 15:15 Zusammenfassung und Abschluss

Prof. Dr.-Ing. Dr.-Ing. habil. Norbert Gebbeken 

15:15 Ende der Veranstaltung

Änderungen am Programm vorbehalten. Aktuelle Hinweise + Informationen unter www.tae.de/50062

Ihre Anmeldung: schnell, einfach und bequem unter www.tae.de/50062



Wir sind daran interessiert, Sie als Kunden zu gewinnen, die Kundenbeziehung mit Ihnen zu pflegen und Ihnen hierfür Informationen und Angebote von uns zukommen zu lassen. Hierzu verarbeiten wir (auch mit Hilfe von Dienstleistern) Ihre betriebli-

chen Adressdaten und Kriterien für eine interessengerechte Werbeselektion auf Grundlage einer Interessenabwägung gemäß Artikel 6 (1) (f) der DSGVO. Wenn Sie dies nicht wünschen, können Sie jederzeit postalisch unter der Absender- 

anschrift, telefonisch oder per E-Mail unter info@tae.de der Verwendung Ihrer Daten für Werbezwecke widersprechen. Weitere Informationen zum Datenschutz können Sie in unserer Datenschutzerklärung unter www.tae.de abrufen. Unseren 

Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter datenschutz@tae.de. Es gelten die unter www.tae.de einsehbaren Geschäftsbedingungen der TAE.

Gute Gründe für die TAE

  �Erfahrung aus 1.000 Veranstaltungen jährlich

  �Praxistransfer durch 2.000 Top-Referenten aus 
Industrie und Forschung

  �Jedes Jahr über 10.000 zufriedene Teilnehmer:innen

  �Verkehrsgünstige Lage mit eigenen Parkmöglich- 
keiten und kostenlosen E-Ladestationen

  �Zertifizierte Qualität nach ISO 9001:2015
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Veranstaltungsort

Technische Akademie Esslingen e.V.

An der Akademie 5

73760 Ostfildern

Jetzt online anmelden  
unter www.tae.de/50062

Haben Sie Fragen zur Anmeldung? 

+49 (0) 711 340 08 – 23

Teilnahmegebühr

EUR 790,00 (MwSt.-frei)

- �für die Vor-Ort-Teilnahme, inkl. Tagungsunterlagen  
(digital), Verpflegung und Abendempfang

EUR 690,00 (MwSt.-frei)

- �Sonderkondition für Fachkräfte aus Behörden und 
öffentlichen Einrichtungen  
für die Vor-Ort-Teilnahme, inkl. Tagungsunterlagen  
(digital), Verpflegung und Abendempfang

EUR 690,00 (MwSt.-frei)

- �für die Online-Teilnahme, inkl. digitale Tagungs- 
unterlagen

Kontakt Programm

Dipl.-Wirt.-Ing. (FH),  
Dipl.-Ing. Gregor Reichle
E	 gregor.reichle@tae.de

T	 +49 (0) 711 340 08 – 57


